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Vorgesehene Beratungsreihenfolge 
SFB-Ausschuss am 18.03.2015, Ö 

 

Vorstellung der Notfallmappe für den Landkreis Ebersberg 

 

Sitzungsvorlage 2015/2365 

I. Sachverhalt: 

 

Eine gute Versorgung ist die Basis für ein Gefühl der Sicherheit. Unfälle und Krankheiten 
sind nicht vorhersehbar, können in jedem Alter plötzlich eintreten und sind damit Teil unseres 
Alltags. 
 
In diesen Momenten ist es jedoch wichtig, dass man die wichtigsten Informationen direkt zur 
Hand hat, um ausreichend und schnelle Hilfe bekommen zu können. 
 
Hierfür wurde von Seiten der Senioren- und Inklusionsbeauftragten mit Unterstützung durch 
die Senioren- und Behindertenbeauftragten der Gemeinden eine Notfallmappe erstellt. Die 
Broschüre soll dazu beitragen, dass die Bürger und auch ihre Angehörigen in unerwarteten 
Situationen besser vorbereitet sind. 
 
Sie beinhaltet wichtige Adressen und Telefonnummern für den Notfall, aber zum Beispiel 
auch Möglichkeiten chronische Erkrankungen, Allergien und regelmäßig eingenommene 
Medikamente einzutragen. 
 
Da sich die Notfallmappe derzeit noch im Druck befindet, erfolgt eine Vorlage und Vorstel-
lung im SFB-Ausschuss. 
 
Der SFB-Ausschuss nimmt Kenntnis. 

Auswirkung auf Haushalt: 

 

Für eine Erstauflage von 5.000 Exemplaren fallen Druckkosten in Höhe von 3.550 € an, die 
im Etat der Seniorenbeauftragten 2015 eingeplant worden sind. 

II. Beschlussvorschlag: 

keiner 
 

 

gez. 
 
 
Stefanie Geisler 
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